
  

 

MARKTGEMEINDE  

RUMBACH  

32. Jg., 1/2018  

 

             !ƳǘƭƛŎƘŜ aƛǧŜƛƭǳƴƎΣ ȊǳƎŜǎǘŜƭƭǘ ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ mǎǘŜǊǊΦ tƻǎǘ         aŅǊȊ       

GEMEINDENACHRICHTEN  

THEMEN: 

¶ Vorwort des B¿rgermeisters 

¶ Aus dem Gemeinderat 

¶ Mitteilungen  

¶ Nachrichten aus dem Kindergarten 

¶ Neues aus der Schule 

 

¶ Informationen der Vereine 

¶ Geburten, Jubilªen, Sterbefªlle 

¶ Veranstaltungen 

 

 

Neujahrsempfang 2018 



н 

 Vorwort des B¿rgermeisters 

Liebe Krumbacherinnen 

und Krumbacher! 

Ich mºchte mich auf diese Weise f¿r die rege Teilnahme und das groÇe Interes-

se beim Neujahrsempfang bedanken. In dieser Ausgabe der Gemeindenachrich-

ten finden Sie eine ausf¿hrliche Fotostrecke. 

Das Jahr 2018 hat sehr vielversprechend begonnen. Nun steht auch schon der 

Fr¿hling vor der T¿r und wir freuen uns auf sonnige, wªrmere Tage und das Er-

bl¿hen der Natur. 

Ich lade alle ein, an der Aktion ĂSauberes Krumbachñ am 7. April teilzunehmen um mit Ihrer Mithilfe un-

seren Ort sauberer und schºner zu machen. Meinen herzlichen Dank schon mal vorab an alle ehren-

amtlichen Helfer bei der Aktion und den Mitgliedern des Umweltausschusses f¿r die Organisation. 

In diesem Sinne w¿nsche ich Ihnen einen schºnen Fr¿hlingsbeginn und viel SpaÇ beim Lesen der Ge-

meindenachrichten. 

 

 

Marktgemeinde Krumbach, 2851 Krumbach, MarktstraÇe 17, 

Tel. 02647/42238, gemeinde@krumbach-noe.gv.at, www.krumbach-noe.at 

Parteienverkehr: Vormittags Mo. - Fr. 7.00 - 12.00 Uhr 

Nachmittags Di. 13.00 - 16.00 Uhr, Fr. 13.00 - 17.00 Uhr 

 

 

Impressum: Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: Marktgemeinde Krumbach, MarktstraÇe 17;                   

f¿r den Inhalt verantwortlich: B¿rgermeister Josef Freiler: Herstellung: Fa. Druck.at 
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 Aus dem Gemeinderat 

Resolution Pflegeregress 
Der Nationalrat hat die Abschaffung des Pflegere-
gresses beschlossen. Nun kann f¿r allfªllige Pfle-
geaufwendungen nicht mehr auf das Vermºgen 
der Pflegebed¿rftigen zugegriffen werden. Durch 
diese MaÇnahme werden Mehrkosten in Hºhe von 
mehreren hundert Millionen Euro pro Jahr f¿r die 
Gemeinden bef¿rchtet. In einer Resolution wird 
unter anderem vom Bund der vollstªndige Kosten-
ersatz f¿r die den Gemeinden entstehenden Mehr-
ausgaben gefordert.  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
Abfallwirtschaftsverordnung ï Indexanpas-
sung 
Bereits 2010 hat der Gemeinderat den Grundsatz-
beschluss gefasst, die M¿llgeb¿hr an den Ver-
braucherpreisindex zu koppeln. Die Preissteige-
rung hat im Zeitraum Sept. 2016 bis Sept. 2017 
2,4% betragen, um diesen Wert werden ab 2018 
die M¿llgeb¿hren erhºht. Die Erhºhung bewegt 
sich zwischen ú 0,80 und ú 3,92 incl. MWSt. pro 
Jahr je nach HaushaltsgrºÇe. 
 
Abstimmungsergebnis: 17 Stimmen daf¿r, 2 Stim-
men dagegen (FP¥-Fraktion) 
 
 
Kanalabgabenordnung- Indexanpassung 
Ebenfalls laut einem Grundsatzbeschluss des Ge-
meinderates zur Indexkoppelung wurde auch bei 
den Kanalgeb¿hren eine Erhºhung von 2,4 % be-
schlossen. F¿r ein durchschnittliches Haus bedeu-

tet das eine Anhebung von ca. ú 3,50 pro Quartal. 
Abstimmungsergebnis: 17 Stimmen daf¿r, 2 Stim-
men dagegen (FP¥-Fraktion) 
 
Friedhofsgeb¿hrenordnung ï  nderung 
Um der Forderung der Aufsichtsbehºrde auf weit-
gehende Kostendeckung auch bei den Friedhofs-
geb¿hren gerecht zu werden, hat der Gemeinderat 
eine Anpassung der Begrªbnisgeb¿hren beschlos-
sen. Ab 2018 betrªgt die Beerdigungsgeb¿hr (f¿r 
¥ffnen und SchlieÇen der Grabstelle) bei 
 
 Erdgrabstellen    ú 580,- 
 Kinder- und Urnengrªber  ú 170,- 
 Gr¿ften     ú 700,- 
 
Abstimmungsergebnis: 17 Stimmen daf¿r, 2 Stim-
men dagegen (FP¥-Fraktion) 
 
 
Haushaltsvoranschlag 2018 
Der Haushaltsvoranschlag 2018 ist im Vergleich 
zum Vorjahr um 6,61% hºher und sieht im Or-
dentlichen Haushalt ú 4,497.100,- vor. Der AuÇer-
ordentliche Haushalt umfasst f¿nf Vorhabensbe-
reiche (Museumsdorf, StraÇenbau, Wegerhaltung, 
Erweiterung Wasserversorgungsanlage und Sa-
nierung Kanalnetz) vor mit einem Gesamtvolumen 
von ú 1.409,000,-. 
Durch die umsichtige Haushaltsf¿hrung wird es 
mºglich sein, ú 98.000,- zur Finanzierung der Au-
Çerordentlichen Vorhaben beizusteuern. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 

Neuer Mostwirtshausfolder 

2018 gibt es erstmals eine Mostwirtshausfolder mit den Most-

wirtshausterminen f¿r das ganze Jahr, den die Familie Jeindl 

in Zusammenarbeit mit PiriËs Gasthaus, GH Buchegger und 

StegbauerËs Mostwirtshaus aufgelegt hat. Auch die Gemeinde 

Krumbach hat den Folder finanziell unterst¿tzt.  

Er liegt in den Krumbacher Mostwirtshªusern und der Ge-

meinde auf und kann jederzeit kostenlos abgeholt werden. 
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 Mitteilungen 

Informationen des Sicherheitsmanagers Vizeb¿rgermeister Alfred Schwarz 
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WISSEN SCHÜTZT!  

SchutzmaÇnahmen zur Verhinderung 
von Phishing 
 
Immer wieder werden wir von Opfern verstªndigt, 
dass sie per Mail aufgefordert wurden, diverse 
Daten (Kontodaten, etc.) bekanntzugeben, dazu 
einige sehr wichtige Tipps: 
 

¶ Bedenken Sie, dass seriºse Unternehmen nie-
mals per E-Mail dazu auffordern 
werden, persºnliche Daten wie Passwºrter oder 
Transaktionsnummern bekannt zu geben, klicken 
Sie auf keine Links in E-Mails oder sonstigen Na-
chrichten 

¶ Antworten Sie niemals auf Phishing-E-Mails, 
sondern leiten Sie diese an das betroffene Un-
ternehmen weiter oder lºschen Sie diese sofort 

¶ Geben Sie vertrauliche Daten ausschlieÇlich 
¿ber SSL-verschl¿sselte Seiten bekannt 
(erkennbar am "https://" in der Adresszeile und am 
geschlossenen Vorhªngeschloss am unteren Rand 
Ihres Internetbrowsers) 

¶ Seien Sie vorsichtig, wenn 
Sie eine Gewinnmitteilung er-
halten, obwohl Sie an keinem 
Spiel teilgenommen haben 

¶ Pr¿fen Sie Stellenangebote 
im Internet, die Finanzdienst-
leistungen (z.B. die Durchf¿h-
rung von Geld¿berweisungen) 
zum Inhalt haben, besonders 
sorgfªltig 

¶ F¿hren Sie regelmªÇig Sicherheitsupdates von 
Ihrem verwendeten Internetbrowser durch 
 
Um Ihre Online-Banking-Aktivitªten sicher 
durchzuf¿hren, kºnnen Sie in einigen Bankinsti-
tuten auch die B¿rgerkarte verwenden. Falls Sie 
doch Phishingopfer wurden, sollten Sie sofort Ihre 
Bank kontaktieren, um Ihr Konto sofort sperren zu 
lassen! 
 

Ihr Sicherheitsbeauftragter: 
Vbgm. Alfred SCHWARZ 

Informationen der Gemeinderªtin f¿r Soziales gf. GR Karin Bauer 

Vorschau Sommerferien 

Erlebnissportwoche 9.ð13. Juli 2018 

In den Sommerferien wirdðwie in den letzten                     

Jahrenðwieder die beliebte Sommersportwoche 

ĂXund ins Lebenñ stattfinden. 

 

Schwimmkurs  

In der 1. Ferienwoche findet wieder ein Schwimmkurs 

mit Alfred Schabauer statt. Ersatztermin bei Schlecht-

wetter ist die 3. Ferienwoche 

Nª
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Herzliche Einladung zur Spielplatzerºffnung am 21. April 2018! 

Das Plakat finden Sie im Veranstaltungsteil! 

file:///C:/Users/verwaltung.DOMAENE/AppData/Local/Microsoft/Windows/Temporary%20Internet%20Files/Content.Outlook/YISPRJ7Y/Schutzmaßnahmen%20zur%20Verhinderung%20von%20Phishing.docx#banking#banking
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Mitteilungen  

Informationen des Umweltgemeinderates gf GR Manfred Brandstªtter 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Foto (v.l.n.r.): Ex-Nationalteam-Spieler Toni Pfeffer, GR DI 

Manfred Brandstªtter, Krumbach; Bgm. Josef Freiler, Krumbach; LH-Stellvertreter  Dr. Stephan Pernkopf, 
Rainer Holzbauer; Ernst Brandstªtter, Martin Aichinger, Geschªftsf¿hrer Ertex Solar; Othmar Steurer-
Pernsteiner 
   

Foto Copyright: NLK Filzwieser 
 
 

 
Die Photovoltaik-Liga der Energie- und 

Umweltagentur N¥ holt jedes Jahr je-

ne Bezirke und Gemeinden vor den 

Vorhang, die sich besonders f¿r die 

Produktion von Sonnen-Energie ein-

setzen. Im Bezirk Wr. Neustadt siegte Krumbach und 

darf den Titel des Bezirkssiegers mit nach Hause neh-

men! Im letzten Jahr wurden im Gemeindegebiert von 

Krumbach rund 223 kWp PV Anlagen errichtet (96 

Watt/Einwohner). Dies ist der hºchste Zuwachs im Be-

zirk Wiener Neustadt! 

Krumbach ist BezirksmeisterðPhotovoltaik Liga 2018 

Eine Beratung hilft! 
Wie Sie Energie sparen kºnnen 

oder welche Heizung f¿r Ihr Haus 

geeignet ist, erfahren Sie bei einer 

Energieberatung N¥. Kontaktieren Sie die Energiebera-

tungshotline der Energie- und Umweltagentur N¥ unter 

Tel. 02742 22 144 oder vereinbaren Sie einen Beratungs-

termin unter www.energieberatung-noe.at! 

Neue Hundestationen 

Die Marktgemeinde Krum-

bach hat nach Anregungen 

der Bevºlkerung bei den    

Rottengesprªchen 5 zusªtzli-

che Hundestationen ange-

kauft und diese wurden auch 

schon in Betrieb genommen. 

Die neuen Standorte sind: 

¶ Kreuzung Kirchengasse-Knappenhofweg 

¶ Kreuzung MaierhºfenstraÇe-Zaoralekgasse 

¶ Kreuzung Alte StraÇe-Reingrub 

¶ Vis a vis Einfahrt Waldweg 

¶ Beim Landschaftssee 

Hundekot in Feldern und Wiesen sorgt immer wie-

der f¿r  rger und Probleme. Vor allem Gr¿nflªchen 

entlang von Spazierwegen kºnnen durch Hundekot 

stark belastet werden.  

Wir mºchten Sie bitten, auch weiterhin den Hunde-

kot auch mit Hilfe unserer Hundestationen fachge-

recht zu entsorgen und somit unsere Umgebung 

sauber und hygienisch zu halten. Danke. 

In diesem Zusammenhang mºchten wir auch auf   

Ä 8 des Hundehaltegesetzes hinweisen: 

An ºffentlichen Orten im Ortsbereich m¿ssen Hun-

de auÇerdem immer mit Leine oder Maulkorb ge-

f¿hrt werden. Da es derzeit immer ºfter zu Be-

schwerden kommt, bitten wir Sie, sich an das Ge-

setz zu halten. 
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Mitteilungen  

Informationen des Umweltgemeinderates gf GR Manfred Brandstªtter 

Herzliche Einladung zu einem                   

informativen ĂNatur im GartenñðVortrag 

CƻǘƻŎƻǇȅǊƛƎƘǘΥ !ƭŜȄŀƴŘŜǊ IŀƛŘŜƴ 

Gutschein f¿r ein Gartenbuch 

Alle PlakettenbesitzerInnen sowie Gar-

tenbesitzerInnen, die eine Gartenbera-

tung in Anspruch genommen haben, 

haben von ĂNatur im Gartenñ einen Gut-

schein f¿r ein Gartenbuch zugeschickt 

bekommen haben.  

Es gibt die Mºglichkeit, das Buch unter 

Vorlage des Gutscheines beim Vortrag 

in Krumbach abzuholen. Sollten Sie da 

verhindert sein, kºnnen Sie das Buch 

unter Vorlage des Gutscheines ab 9. 

Mªrz beim Gemeindeamt abholen. 

Aktionstag ĂSauberes Krumbachñ 

7. April 2018 

Der Aktionstag ĂSauberes Krumbachñ wird heuer 

am Samstag, den 7. April 2017 von 8.00 bis 11.00 

Uhr durchgef¿hrt. 

Alle groÇen Bªche, Hauptï und NebenstraÇen wer-

den von M¿ll und Unrat gesªubert.  

Wir laden Sie alle recht herzlich ein, beim Fr¿hjahrs-

putz unserer Natur mitzuhelfen. 

Treffpunkt: 8.00 Uhr am Gemeindeparkplatz 

Traditioneller Weise werden die Teilnehmer mit    

einer abschlieÇenden Jause f¿r ihre M¿he belohnt. 
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Mitteilungen  

Informationen des Umweltgemeinderates gf GR Manfred Brandstªtter 

Sperrm¿llsammlung 
 

Am 15. und 16. Mªrz  findet ein letztes Mal die 

Sperrm¿llsammlung jeweils von 8.00 ï 18.00 am 

Gelªnde der Fa. Buchegger, Sportgasse 8 statt. 

 

Die ¦bernahme von Sperrm¿ll erfolgt ausschlieÇ-

lich an diesen beiden Tagen zu den angef¿hrten 

Zeiten. Nutzen Sie bitte auch die Vormittage zur 

Anlieferung.  

Bitte denken Sie daran, dass von der Gemeinde 

ausnahmslos keine Abtransporte durchgef¿hrt wer-

den. 

Bitte bringen Sie die Mºbelst¿cke bereits zerlegt 

zur          SPERRM¦LLSAMMLUNG. 

 

Dies hat 3 Vorteile: 

1. Sie kºnnen die Teile leichter transportieren 

2. Die Teile kºnnen leichter entsorgt werden 

3. Sie sparen Zeit beim Entladen 

Was ist Sperrm¿ll? 

Definition: 

Sperrm¿ll sind Gegenstªnde, die aufgrund ihrer GrºÇe (Sperrigkeit) nicht in die Restm¿llsªcke 

passen! Als haushalts¿bliche Mengen gelten pro Sperrm¿llsammlung ca. 100 kg! 

Beispiele f¿r Sperrm¿ll: 

Typische Beispiele: Mºbel, alte Ski, sperrige Spielï und Sportgerªte, groÇe Haushaltsgerªte, Sa-

nitªreinrichtungen wie z.B. Waschbecken, Badewannen, Teppiche, Matratzen, Lattenroste,é.. 

Nicht zum Sperrm¿ll gehºren: 

Zum Beispiel: Schuhe, Altkleider, kleines Plastikspielzeug, K¿bel, Dosen, Blumengeschirr, M¿ll-

sªcke,é. 

ACHTUNG!  

Gegenstªnde, die nicht Sperrm¿ll sind, werden bei der Sperrm¿llsammlung nicht angenommen 

und m¿ssen ¿ber den Restm¿llsack  entsorgt werden. Altreifen und Fenster werden NICHT mehr 

entgegen genommen!                                         Wir bitten um Ihr Verstªndnis!  

Bitte beachten Sie unsere Sperrm¿llsammlungen ab April. Diese finden wie in der Umweltzeitung aus-

f¿hrlich mitgeteilt von April bis Oktober monatlich beim Bauhof der Gemeinde statt.                                          

Die ¥ffnungszeiten des Bauhofes zu den Sperrm¿llterminen sind: Freitag von 13.00ð17.00 Uhr und 

Samstag von 8.00ð12.00 Uhr. 

Die Termine sind:  27. + 28. April,    20. + 21. Juli   12. + 13. Oktober 

    25. + 26. Mai,   24. + 25. August 

    29. + 30. Juni,    14. + 15. September   

Die Umstellung auf das neue M¿llsammelsystem  bzgl. der Abholung der Gelben Sªcke bzw. der 

Restm¿llsªcke ist bis auf ein paar kleine Anlaufschwierigkeiten gut angelaufen und funktioniert sehr 

gut. Ich bedanke mich f¿r die tolle Umsetzung. 
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 Mitteilungen 

Informationen des Kulturgemeinderates GR Rainer Holzbauer 

Ostermarkt im Museumsdorf 

Am 10. und 11. Mªrz sowie am 17. und 18. Mªrz findet im Muse-

umsdorf wieder der traditionelle Ostermarkt statt. Das Hauptaugen-

merk liegt auf regionalem Kunsthandwerk und kulinarischen 

Schmankerln. 

Kontakt: Marktgemeinde Krumbach 02647/42238 oder  

GR Rainer Holzbauer 0664/3553085 

Das Plakat finden Sie im 

Veranstaltungsteil! 

Erasmuskirche geºffnet 

Auf vielfachen Wunsch hin wird auch heuer wie-

der am 30. Mªrz und am 31. Mªrz (Karfreitag und 

Karsamstag) die Erasmuskirche am Friedhof in 

der Zeit von 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr geºffnet. Bitte 

nehmen die Gelegenheit zu einem Besuch dieser 

einzigartigen Kirche in Anspruch. 

Sommertheater auf Schloss Krumbach 

Auf Schloss Krumbach wird dieses Jahr am 24. 

und 25. sowie am 26. August wieder ein Freiluft-

theater aufgef¿hrt. Dabei soll erneut vor der 

wunderbaren Kulisse im Schlosshof ein Theater-

klassiker gegeben werden. Die Wiener Neustªd-

ter Comedienbande konnte nach dem Erfolg im 

Vorjahr f¿r dieses Theatervorhaben gewonnen 

werden. In diesem Jahr wird die klassische Ko-

mºdie ĂEin Diener zweier Herrnñ von Carlo Gol-

doni das Publikum begeistern. 

Viertelfestival N¥ - Industrieviertel 

2019 - Ideenaufruf 

Im Jahr 2019 macht das Viertelfestival N¥ im 

Industrieviertel Station. Ab sofort suchen wir 

dringend Ideen, die wir als Kunst- & Kultur-

projekte aus allen Sparten daf¿r einreichen 

kºnnen. 

Das Motto des Industrieviertelfestivals 2019 

lautet: ĂSCHNITTSTELLEñ. Speziell die Krea-

tiven und Kulturtrªger der Marktgemeinde 

werden gebeten, ehestmºglich ihre Ideen 

und die Bereitschaft zur Mitwirkung auf der 

Gemeinde bekannt zu geben. 

Kontakt: Marktgemeinde Krumbach 

02647/42238 oder  

GR Rainer Holzbauer 0664/3553085 

Museumsdorf Krumbach  - letzte Saison 

Ab 1. Mai 2018 bis zum 26. Oktober 2018 kann das Muse-

umsdorf noch in seinem derzeitigen Zustand besichtigt 

werden. Wir versuchen, durch die Bauarbeiten den laufen-

den Museumsbetrieb nicht zu behindern. Ab 26. Oktober 

wir die Dauerausstellung in der derzeitigen Form aus dem 

Jahr 1994 (gestaltet von Heinz Jankowsky) aufgelassen 

und das Museumskonzept f¿r die Landesausstellung 2019 

wird umgesetzt. Bitte nutzen Sie die Chance, das Ăalteñ 

Museum noch einmal zu besuchen. 

Infos: www.museum-krumbach.at 
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 Mitteilungen 

Karriere mit Lehre 
 

Am 13. Dezember 2017 fand wie jedes Jahr eine 

Berufsinformationsveranstaltung - f¿r die 3. und 4. 

Klassen der NMS Krumbach, Hochneukirchen-

Gschaidt, Kirchschlag und Lichtenegg, sowie des 

Polytechnischen Lehrganges - statt.  

 

Einige Unternehmen der Region prªsentierten ihr 

jeweiliges Unternehmen sowie den Beruf und die 

Jugendlichen konnten sich so ¿ber etwaige Mºg-

lichkeiten informieren.  

 

Organisiert wurde die Veranstaltung von der 

Marktgemeinde Krumbach in Zusammenarbeit mit 

der NMS, dem Wirtschaftsbund und dem Eltern-

verein Krumbach. 

Hofladenerºffnung  
bei Familie Reisenbauer 
 

Am 9. und 10. Dezember erºffnete Familie Reisen-

bauer ihren Hofladen "Ederers Alpakahof". Auch 

B¿rgermeister Josef Freiler und Vizeb¿rgermeister 

Alfred Schwarz gratulierten recht herzlich zur Erºff-

nung.  

Am Foto: Christoph Reisenbauer, Vizeb¿rgermeister Alfred 
Schwarz, B¿rgermeister Josef Freiler, Martina und Andreas 
Reisenbauer. 

 

Mosttaufe Familie Ungerbºck 

Jªhrlich am 20. Jªnner  findet im Mostwirtshaus 

Stegbauer (Ungerbºck) in ¥dhºfen-Berg die Most-

taufe statt. Der heurige Pate ist Manfred Freiler 

(Obmann der Fernwªrmegenossenschaft Krum-

bach). 

Mit dabei B¿rgermeister Josef Freiler, Sabine Un-

gerbºck, Pfarrer Neulinger, Pate Manfred Freiler, 

Karl Ungerbºck, Maria Freiler, B¿rgermeister Jo-

sef Freiler (Kirchschlag)  

60. Geburtstag Hr. Pfarrer Schedl 

Unser Herr Pfarrer Di Herbert Schedl hatte am 26. Jªnner sei-

nen 60. Geburtstag. Am 27. Jªnner wurde ihm bei der Abend-

messe von B¿rgermeister Freiler und Vizeb¿rgermeister 

Schwarz sowie Vertretern der Feuerwehr und dem Roten 

Kreuz recht herzlich gratuliert. 
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Neujahrsempfang 2018 

Der diesjªhrige Neujahrsempfang der Gemeinde 
fand am 19. Jªnner 2018 im Gasthaus Heissen-
berger statt. 
Der Saal des beliebten Gasthauses platzte aus 
allen Nªhten, so viele BesucherInnen sind ge-
kommen, am Empfang teilzunehmen. Es freut 
uns sehr, dass das Interesse so groÇ ist. 
Der Neujahrsempfang stand unter dem Motto:  
   "Jubilªum".  
Neben dem 10-jªhrigen B¿rgermeisterjubilªum wurden Firmen und Vereine mit runden oder halbrunden 
Jubilªen geehrt. Im Anschluss wurde der Krumbach Award an Personen von Krumbacher Blaulichtorga-
nisationen ¿bergeben. 
 
So an: 

¶ Ernst Pºll (Feuerwehr Krumbach) 

¶ Helmuth Reisenbauer (Feuerwehr Krumbach) 

¶ Ernst Brandstetter (Feuerwehr WeiÇes Kreuz) 

¶ Franz Lackner (Feuerwehr WeiÇes Kreuz) 

¶ Helene & Alois Heissenberger 

¶ Maria & Josef Buchner 

¶ Christine Beiglbºck 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Durchs Programm f¿hrte Josef Vollmer. 
 
 
Das Klarinettenquartett rund um Eva Maria Geiderer begleitete den 
Empfang und auch die Jagdhornblªser spielten einige St¿cke. 
 
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Vereinen und Betrieben so-
wie allen Freiwilligen der Blaulichtorganisationen und den vielen Gªs-
ten f¿r den gelungenen Abend. 
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Betriebsjubilªen 

DI IŜƛǎǎŜƴōŜǊƎŜǊ 

¢ƻǊǘŜƴȊŀǳōŜǊ tŜǘǊŀ DƴŜƛǎǘ 
!I! DŀǎǘǊƻ .ŜǘǊƛŜōǎ DƳōI 

.ŀǳƳŜƛǎǘŜǊ WƻƘŀƴƴŜǎ DǳǘǎǘŜƛƴ 

CǊƛǎǀǊ {ƻƴƧŀ hǎǘŜǊƳŀƴƴ 
aŀǎǎŀƎŜǎǘǳŘƛƻ                  

LǊŜƴŜ Ҍ .ŜǊƴƘŀǊŘ tƭŀƴƪŜǊ 
¢ƛǎŎƘƭŜǊŜƛ DŜȅŜǊ 

Vereinsjubilªen 

YǊǳƳōŀŎƘŜǊ                                 

5ŀƳŜƴ {ŎƘǳƘǇƭŀǧƭŜǊ tƻƪŜǊ WǳƴƛƻǊǎ 
hƭŘǝƳŜǊǾŜǊŜƛƴ 

WŀƎŘƘƻǊƴōƭŅǎŜǊ 

¢ƛŜŦŜƴōŀŎƘŜǊ                             

{ŎƘǳƘǇƭŀǧƭŜǊ 

9ƭƭƛ [ƛŜōŜƴǘǊƛǧ Ƴƛǘ 9ƴƪŜǊƭ ŀƭǎ 

DƭǸŎƪǎōǊƛƴƎŜǊ 

{ŜƴƛƻǊŜƴōǳƴŘ YŀƳŜǊŀŘǎŎƘŀƊǎōǳƴŘ 9ƛǎǎŎƘǸǘȊŜƴǾŜǊŜƛƴ ¦{/ aǳǎƛƪǾŜǊŜƛƴ 


